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Rr. lSS. Z. Blalt 17. Juli ISISKarlsruher Zeitung
Staatsanzeiger für das Großherzogtum Baden

Berliner Kunst- und Theaterbrref .
Von Julius Bab.

Berlin , im Juli .

In meinem letzen Brief habe ich den Lesern von den
Naturtheatern zu reden versprochen , und ich bin ihnen
auch noch eine Ergänzung meines Berichts von der gro¬
ßen Berliner Kunstausstellung schuldig . Aber all diese
Dinge müssen heute zurücktreten, weil ein Ereignis von
ganz anderer Bedeutung den Vorrang beansprucht — die
Eröffnung einer Kunstsammlung , die nicht nur ein ber-
linisches, sondern ein deutsches , nicht nur ein ästhetisches ,
sondern ein kulturelles Ereignis bildet . In der alten
Schinkelschen Bauakademie , einem schönen schlichten Hause
an der Spree , dem Königlichen Schlosse gegenüber, ist
jetzt der Grundstein eines seit Jahrzehnten geplanten
Baues gelegt worden, der einmal vollendet, zu den schön¬
sten Besitztümern deutscher Kultur zählen mutz. „Bildnis -
sammlung der Königlichen Nationalgalerie " nennt sich
einstweilen dies Unternehmen , das nach den Worten
des Direktors Justi der Anfang sein soll zu einem „Pan¬
theon deutschen Ruhms " .

Der Anfang ist bescheiden, aber außerordentlich solide .
Die Königliche Nationalgalerie hat ihren Bestand an
Porträtstücken berühmter deutscher Männer und Frauen
hergegeben, und die Galerie der alten Gemälde, sowie
das Kupferstichkabinett haben einige, nicht sehr üppige
Beiträge zugesteuert. Auf diese Weise ist eigentlich nur
das 19 . Jahrhundert (denn ältere Gemälde beherbergt
die Nationalgalerie nicht ) , wenigstens im Grundriß leib¬
lich vertreten . Über die Reformation führt kein Bildnis
hinaus : aus diesen großen Tagen sind ein paar Kupfer¬
stiche und Holzschnitte von Kaiser Maximilian , Kurfürst
Friedrich , Hans Sachs und Buggenhagen , ein Paar alte
Originale oder Kopien von Frundsberg und Dürer , Lu¬
ther und Melanchihon zur Stelle . Und dann führen uns
wenige Merksteine allzu schnell durch das Jahrhundert
des 30jährigen Krieges ins Rokoko hinüber . Das 18.
Jahrhundert und die große klassische Zeit deutschen Gei-
stes , in die es mündet , sind dann niit Bildern der Tisch¬
beins und des Anton Graf schon besser vertreten . Die
folgenden Säle gehören bereits allesamt dem 19 . Jahr¬
hundert : Ein Raum ist dem Zeitalter Goethes , ein zwei¬
ter dem romantischen, ein dritter den neueren Künstlern
gewidmet, ein vierter zergt die Generäle der großen Feld¬
züge, ein weiterer berühmte Gelehrte der letzten Gene¬
ration , der letzte — oder in der Folge, in der man die
Räume betritt , vielmehr der erste — zeigt Büsten und
Bilder von Hohenzollernsürsten. Aber auch in diesen ,
aus reicherem Vorrat gefüllten Sälen hat doch der Zufall
des gerade vorhandenen Materials so souverän gewaltet,
daß von einer einigermaßen vollständigen Schau der im
letzten Jahrhundert deutscher Lkultur führenden Geister
noch nicht die Rede sein kann . Goethe ist zwar durch die
interessante Klauersche Büste vertreten , aber von Schiller
findet sich kein Bildnis . Gluck wird durch eine lebens-
sprühende Noudonsche Büste, Wagner durch den Kopf
Lenbachs sehr gut repräsentiert — aber Beethoven und
Mozart fehlen . Und während von Hebbel ein außer¬
ordentlich unglückliches , zugleich naturalistisches und
theatralisches Bild von Rahl viel Platz einnimmt , gibt
die Sammlung von Kleist und Grillparzer kein Zeugnis .
Und so fehlen noch viele von den Allerberühmtestsn , viele,
deren Wesen und Wirken eine Epoche deutscher Kultur
ganz entscheidend charakterisiert : es fehlen Fichte , Hegel
und Schleiermacher, Herder und die Gebrüder Schlegel,
E . Th . Hoffmann und Ludwig Devrient , Carl Maria
v . Weber und Lortzing. Feuerbach und Böcklin , juristische
Bahnbrecher wie der alte Feuerbach und Rudolf Jhering ,
Naturwissenschaftler wie Robert Mayer , Virchow und
Häckel, Politiker wie Simson und Bennigsen , Waldsck
und Lassalle. Und noch viele, viele andere fehlen — wäh¬
rend der Zufall so manches Bild mit in die Sammlung
gebracht hat , über dessen Original sich auch der leidlich
Gebildete im Katalog erst Aufschluß verschaffen muß.
Oder ist es vom Durchschnittseuropäer zu verlangen , daß
er gleich weiß , daß Neureuther ein romantischer Maler
in München und Peter Beuth ein Handclsminister in
Berlin war ? — Viel Energie , viel planvolle Klugheit ,
viel Spürsinn und viele Geldopfer werden nötig sein , um
aus diesen Anfängen eine Galerie zu entwickeln , die mit
rechten Betonungen den Gang der deutschen Kulturge -
schichte begleitet . Und ich denke , ohne eine ganze Anzahl
guter Kopien eigens anfertigen zu lassen , wird man
überhaupt kaum zum Ziel kommen können.

Nicht weniger ungleichmäßig ist der künstlerische Wert
der bisher vereinten Werke . Der Saal mit den Bild¬
nissen der Generäle ist geradezu eine ästhetische Schrek-
kenskammer, und gibt allerdings dem Verdacht Nahrung ,
der neue Direktor der Nationalgalerie habe den Plan
dieser Porträtsammlung nur deshalb so eifrig betrieben,
um sein Haus von mancherlei Unerfreulichem zu ent¬
lasten. Auch der Münchner Zeichner Samuel Dietz , der
in der Mitte des vorigen Jahrhunderts zahlreiche be¬
rühmte Zeitgenossen mit Bleistift und Tusche fest¬
gehalten hat , und dadurch in dieser Sammlung
unverhältnismäßig stark vertreten ist, ist keine

künstlerisch erhebende Erscheinung. Er hat einen
romantisch-eleganten ' Leisten, über den er jedwedes
Menschengesicht schlägt, so daß Klara Schumann bei ihm
nicht viel anders aussieht als Giacomo Meyerbeer . Sein
Zeitgenosse Karl Friedrich Lessing ist auch ein Roman¬
tiker von außerordentlich zerflossener Weichheit, aber
doch nicht so ohne Charakterifierungsgabe . Er hat unter
anderem hier ein gutes Bild des prachtvollen Immer -
mann — ein Bleistiftblatt , das übrigens auch durch seine
lustige Inschrift bemerkenswert ist : Es ist nämlich 1837 ,
also längst zu LebzeitenJmmermanns signiert , trägt aber
die Inschrift „Carl Jmmermann , geboren am 24 . April
1796 gestorben wann ? wie? wo ? " Vielleicht ist es als
Mahnbrief wegen all zu langen Stillschweigens einmal
an das Original geschickt worden . — Die Ölgemälde aus
der romantischen Zeit sind zum Teil von so flacher Thea -
tralik , daß sie es mit jenen Generalsbildnissen der vor¬
letzten Generation aufnehmen können. Aber freilich sind
hier auch ein paar Meisterwerke. So ein ganz wunder¬
volles Selbstporträt von Kaspar David Friedrich , diesem
weitaus stärksten deutschen Künstler der ganzen roman¬
tischen Zeit , von dem man heute kaum begreift , wie er
zwei Menschenalter lang vollkommen vergessen sein
konnte. Hier steht er im hochgeschlagenen schwarzen
Mantel , der scharf von seinem langen blaßblonden Voll¬
bart und Haupthaar absticht , mit einem gewitterhaften
Ausdruck der Augen, in einer Landschaft, deren weite
Sicht die heftigen Kontrasttöne der Gestalt mächtig auf¬
nimmt .

Solchen künstlerischen Rang erreichen von den neueren
Bildnissen höchstens noch die Blätter , auf denen Stauffer -
Bern den Konrad Ferdinand Meyer und Max Lieber¬
mann den alten Fontane mit großer psychologischer Kraft
sestgehalten haben. Sonst bieten auch die Gelehrten und
Künstler in diesen Porträts der vorimpressionistischen
Generation ohne künstlerische Eigenwerte . Dagegen be¬
herbergt die kleine Sammlung bereits einige wirklich
große Werke der Plastik . Von Houdons ausgezeichnetem
Gluck sprach ich schon ; ihm folgt eine Kantbüste von
Friedrich Hagemann , der in energischem Realismus jede
andere Darstellung des großen Philosophen übertrifft .
Und eine Büste des Philosophen Moses - Mendelssohn von
Tassaert , die selbst noch als Abguß (das Original besitzt
die jüdische Gemeinde in Berlin ) eine erstaunliche Wir¬
kung tut : von der lächelnden Ruhe des weisen Nathan
ist nichts auf diesem Gesicht, dagegen eine fast erschrek-
kende Fülle von Lebhaftigkeit, Beweglichkeit, Energie .
Dies Bildnis kann unsere Vorstellung von einer ganz
fälschlich geglätteten Tradition , zur wohltätigen Rauheit
eines viel realeren Menschentums zurückführen . Ist doch
auch ein Philosoph kein Buch , sondern ein Mensch , dessen
Weisheit oftmals nur letzter Niederschlag sehr ruheloser
Leidenschaften ist . — Ähnlich verbessert eine Büste Nico¬
lais von Gottfried Schadow unsere Vorstellung von die¬
sem lebendigen und beweglichen Kopf , den der Spott un¬
serer Klassiker und heute leicht als ein zu einfaches Bei¬
spiel von Philistertum sehen läßt . Auch Christian Daniel
Rauchs Bildhauerkunst gelangt an einer Reihe von Köpfen
zur Wirkung, — bei mehreren freilich zu keiner reinen , da
der leidige Gipsabguß , mit dem man sich begnügen muß .
die Kraft und Reinheit der Linien verwischt. Um so klarer
und voller klingt die Sprache des edlen Marmors zu uns ,
in der wundervollen Herme, die unser Zeitgenosse Hil-
dcbrand von Werner von Siemens , dem großen Elektro¬
techniker , geschaffen hat . Diese Büste vereint höchste Le¬
bendigkeit mit einer vollkommenen klassischen Ruhe der
Form , und schließt so den Weg plastischer Meisterschaft,
den wir niit Houdons Gluckbüste betraten , aufs wür¬
digste ab .

Ist das Material dieser Sammlung so ungleich aus
Wertvollem und Minderwertigem gemischt , so ist um so
mehr die organisatorische Fähigkeit zu rühmen , die hier
jedem einzelnen Saal doch zu einem geschlossenen , schönen
Eindruck verhelfen hat . Die schlichten Räume sind in
halber Höhe mit planvoll gewählten Stoffen verschiedener
Färbung bespannt, deren lichte und gedämpfte Tönung
zu der betreffenden Bildergruppe jedesmal in der wohl¬
tätigsten Beziehung steht . Denn mit ganz besonders
glücklichem Takt ist hier nun ein Kompromiß zwischen
stofflicher und ästhetischer Anordnung , zwischen den An¬
sprüchen des Verstandes und des Auges geschaffen wor¬
den . Es ist ja eine Hauptschwierigkeit für Sammlungen
dieser Art , daß sie — in der Art wie Festdichtungen etwa
— mit Kunstwerken einer außerkünstlerischen Idee dienen
sollen . Die Geschichte des deutschen Geistes kann in die¬
ser Porträtgalerie doch nur zum Ausdruck gelangen ,
wenn man die abgebildeten Träger dieses Geistes in der
Folge ihrer geschichtlichen Wirksamkeit vorbeiziehen lassen
kann. Aber anderseits würde die mechanische Durchfüh¬
rung dieses kulturgeschichtlichen Prinzips ein Durchein¬
ander von Zeichnungen, Ölbildern und Büsten bedeuten ,
das unserem Auge ganz unerträglich wäre . Eine Hilfe
liegt freilich schon darin , daß Zeichner wie der erwähnte
Dietz und Lessing oder später Fritz Werner ganz bestimmte
Gruppen und Persönlichkeiten des ihnen nahen Kultuc -
kreises mit gleichbleibender künstlerischer Manier festgs-
halten haben ; während andererseits die Ölgemälde der

neueren Gelehrten und Feldherren schon mit dem Gedan¬
ken an eine solche Galerie vor dreißig Jahren in Auftrag
gegeben und einigermaßen gleichartig ausgeführt worden
sind . So gibt es Gruppen , die im geistigen Inhalt und
zugleich in der künstlerischen Form einheitlich sind . Dar¬
auf gestützt, hat nun Direktor Justi , mit Konzessionen
freilich, die hie und da im Punkte der chronologischen
oder der berufsmäßigen Zugehörigkeit gebracht werden
müssen , Zimmer geschaffen, die als Ganzes prächtig an-
zusehen sind : Das eine Mal hängt auf blauen : Grund
nur eine Folge weiß gerahmter kleiner Zeichnungen , das
andere Mal trägt ein weiß gestimmter Fond goldge¬
rahmte Ölbilder , und jedesmal unterbrechen an klug aus¬
gesuchten Stellen plastische Werke, die einförmige Folge
der Rahmen mit wuchtigen Akzenten . So geht voll der
Gesamtheit dieser Zimmer ein Hauch von Geschmack und
Kultur aus , der uns auch die minderwertigen Kunstwerke,
die im einzelnen vielfach geboten werden müssen , erträg¬
lich macht.

Man hat das Gefühl , daß der Mann , der diesen kleinen
Anfang so trefflich gestaltete , auch imstande sein wird ,
das Werk an sein großes Ziel zu führen . Von welcher
geistigen Bedeutung es sein wird, dies Ziel erreicht —
einen wirklich vollständigen Bildcrsaal der deutschen Ge¬
schichte errichtet zu haben —, das läßt doch Herne schon
die kleine Bildnissammlung mit ihren 146 Stücken spü¬
ren . Denn es handelt sich auch nicht bloß um
den oberflächlichen Denkmalswert, daß wir durch ein
Abbild an irgend einen berühmten Mann erinnert
werden. Es handelt sich auch nicht bloß darum , daß
dort , wo ein bedeutender Künstler dies Bildnis geschaf¬
fen hat, unsere Auffassung vom Wesen dieses Mannes
eine Bereicherung und Vertiefung erfahren kann . Über¬
all dort, wo die heutige Sammlung bereits ein wenig
historische Dichtigkeit gewonnen hat , gewahrt man , daß
hier nicht nur einzelne Menschen , sondern ganze Kultur¬
epochen abgebildet sind. Wenn wir von dem Raume , in
dem uns die gescheit fröhlichen Gesichter der Aufklärungs¬
menschen voll Behagen anlächeln , in den Saal der Ro¬
mantiker schreiten , wo noch immer eine gewisse bürger¬
liche Weichheit die Abstammung von jenen zufriedenen
Großvätern bezeugt , zugleich aber das Elegische der Hal¬
tung , das Melancholische des Blickes anzeigt , wie die da¬
zwischen liegende tiefe Geistesarbeit der klassischen Gene¬
ration dies Weiche Geschlecht zu Problematikern umge -
schaffen hat — so haben wir ein großes Stück deutscher
Kulturgeschichte erlebt. Mit doppelter Kraft : aus dem
Antlitz derer, die gemalt wurden, und aus dem Geist
derer , die malten , spricht hier das Wesen jeder Epoche
zu uns . Wenn diese Galerie der großen deutschen Men¬
schen einmal annähernd vollständig sein wird , so Ivird
ein Gang durch ihre Räume dem , der überhaupt zu sehen
vermag , unendlich viel mehr von der Kulturgeschichte
unseres Volkes erzählen, als irgend ein Buch . Und der
Geist deutschen Menschentums wird dann keinen schöneren
und ehrwürdigeren Tempel besitzen , als dleie Berliner
Bildnissammlung .

Praktische Rechtspflege .
U .V . Wer. gehört zur Jugend ? Mit dieser Frage , die vielen

recht überflüssig erscheinen wird, haben sich die bereinigten
Strafsenate des Reichsgerichts beschäftigen müssen . Es han¬
delte sich um eine Anklage gegen einen Zahnarzt , der Privat¬
unterricht an jugendliche Haussöhne und Haustöchter bäuer¬
licher Familien , Dienstboten , Lehrlinge und dgl . erteilt hatte .
Dies war ihm von der Negierung auf Grund der preußischen
Kabinettsorder vom 10 . Juni 1834 und der Ministerialinstruk -
tion vom 31. Dezember 1839 verboten worden , und er hatte
öffentlich zürn Ungehorsam gegen das Verbot aufgefordert , wo¬
durch er sich gegen den tz 110 des Strafgesetzbuchs vergangen
haben sollte . Das Landgericht hatte ihn freigesprochen , weil
in der Kabinettsorder und der Ministerialinstruktion , .wie auch
im Allgemeinen Landrecht unter Jugend nur die Schüler der
Schulanstalten und solche Schüler verstanden seien , bei denen
der Privatunterricht den Schulunterricht ersetze, also die
Schuljugend , nicht aber z . B . jugendliche Arbeiter , bei ihnen
sei zum Privatunterricht eine Genehmigung nicht erforderlich .
Diese Auffassung wurde vom Reichsgericht nicht geteilt . Die
Schulbehörde hat das Recht zur Überwachung des sittlichen
Verhaltens der Privatlehrer auch in religiöser und politischer
Beziehung . Der Staat fordert den Befähigungsnachweis nicht
bloß für denjenigen Privatunterricht , der den Schulunterricht
ersetzen soll. Die Jugend soll vor den Gefahren eines schäd¬
lichen Unterrichts und der Einwirkung übel gesinnter Lehrer
geschützt werden. Unter Jugend ist deshalb auch derjenige
Teil der jugendlichen Bevölkerung zu verstehen , der unmittel¬
bar von der Volksschule vor Vollendung der geistigen und kör¬
perlichen Entwicklung ins tägliche Leben tritt und in Ermange¬
lung eines häuslichen Gegengewichts am wenigsten in der Lage
sein wird , der Verführung Widerstand zu leisten .

* Das Nedaktionsgcheimnis und der Zeugniszwang . Ein
interessantes Urteil fällte der „ Frankfurter Zeitung " zufolge
ein Amtsrichter in Schiltigheirn bei Strahburg . Ein Redak¬
teur verweigerte die Auskunft darüber , ob ihm ein Artikel an -
geboten worden sei, der in einer anderen Zeitung erschien .
Der Amtsrichter lehnte es ab, Zeugniszwangsmaßnahmen ge¬
gen diesen Redakteur anzuwenden , in der Begründung , daß
die Gesetzesnobelle zu Recht eine Einschränkung der Zeugnis¬
zwangsverfahren gegen Redakteure vorsehe. Solche Maßnah¬
men seien auch zwecklos , weil die Betroffenen sie erfahrungs¬
mäßig stets über sich ergehen lassen, ohne zu einer anderen
Auffassung zu kommen.

'
Zudem fei es nicht im Sinne des Ge .

setzgebers, an sich unbeteiligte Redakture für andere büßen z»
lassen.



Aentral- Güterrechls - Registev für das Großherzogtum Baden.
Achern . R .S15

Güterrechtsregister -Eintrag
Band II . Seite 267 : Pfeifer ,
Franz Lader , Maurer zu
Kappelrodeck , und Magdalena
geb . Mußler . Vertrag vom
8. Juli 1913 . Gütertren¬
nung .

Achern , 10. Juli 1913 .
Großh. Amtsgericht.

Sichern N.316
Güterrechtsregister -Eintrag

Band II Seite 268 : Holborn,
Georg, Architekt zu Achern ,
und Sofie Viktoria geb . Dahl¬
meier . Vertrag dom 18. Ju¬
ni 1913 . Gütertrennung .

Achern , 11 . Juni 1913.
Großh . Amtsgericht.

Frribnrg . N.293
Güterrechtsregister -Eintrag

Band V :
O . -Z . 110 : Bürkle, Josef ,

Buchbinder in Freiburg , und
Karoline geborene Morat .
Vertrag vom 4. Juli 1913 .
Gütertrennung .

Freiburg , 10. Juli 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. N .264
Güterrcchtsrcgistcreintrag .

Band V Seite 397 : Grub ,
Otto Rudolf , Referendar in
Heidelberg, und Elizabeth
Barbara Alida geb. Ten
Brüggen Cate . Vertrag vom
28 . Januar 1913 . Die Ehe¬
leute heiraten unter Aus¬

schließung jeder Gütergemein¬
schaft, außer der Gemein¬
schaft derjenigen Gegenstän¬
de, welche zum Schmuck der
Wohnung oder zum gemein¬
schaftlichen Gebrauche benutzt
werden, auch wenn sie durch
Erbschaft zugefallen sind .
Die Frau behält sich die Ver¬
waltung ihrer Mobilien und
Immobilien , sowie den freien
Genuß ihrer Revenuen vor.

Seite 398 : Hcrrmann , Ja¬
kob Ludwig, Kaufmann in
Heidelberg, und Hedwig ge¬
borene Jessel . Vertrag vom
14. Mai 1913 . . Errungen¬
schaftsgemeinschaft. Das im
Ehcvertrag beschriebene , von
der Frau in die Ehe cinge-
brachte Vermögen ist als Vor¬
behaltsgut derselben erklärt .

Heidelberg, 8 . Juli 1913.
Grösst, . Amtsgericht 3.

Heidelberg. N .265
Güterrechtsregister - Eintrag .
Band V Seite 396 : Nbcrle,

Emil , Schreiner in Heidel¬
berg, und Frida geb . Schrwk-
kenbergcr. Vertrag vom 12.
Juni 1913 . Gütertrennung .

Heidelberg, 7 . Juli 1913.
Großh . Amtsgericht 3._

Heidelberg. N .329
Güterrechtsregister - Eintrag .
Band V Seite 399 : Wie¬

gand, Georg Jakob , Maurer
in Eppelheim, und Eba Bar¬
bara geb. Schneider. Ver¬

trag vom 17 . April 1913. Gü¬
tertrennung .

Heidelberg, 11 . Juli 1913 .
Großh . Amtsgericht 3.

Karlsruhe . N .306
In das Güterrechtsregister

wurde zu Band VIII einge¬
tragen :

Seite 305 : Thum , Her¬
mann , Konditor, Karlsruhe ,

.u . Franziska geb . Dörr . Ver-
trag vom 3 . Juli 1913 . Gü -
tcrrcnnung .

Karlsruhe , 11 . Juli 1913.
Großh . Amtsgericht L 2.

Lörrach. N .275
Güterrechtsregister - Eintrag

Band II Seite 19 : Tröndle ,
Karl , Kaufmann in Leopolds-
Höhe , und Amalie geb . Gäng .
Vertrag vom 27 . Februar
1911 mit Nachtrag vom 7.
Juni 1913 . Errungcnschafts -
gemcinschaft des BGB . Ein
Teil des Einbringens der
Frau ist Vorbchaltsgut . Die
Beschreibung des Einbrlin-
gcns ist in dem bei den Ak¬
ten befindlichen Verzeichnisse
enthalten .

Lörrach, 3 . Juli 1913 .
Großh. Amtsgericht.

Mannheim . N .314
Zum lGüterrechtsregister

wurde heute eingetragen :
1 . Band IV Seite 414 .

Schaffer , Georg Heinrich,
Schlosser in Mannheim , und

Anna Margareta geb . Sip -
pel. Nr . 2 : Durch Vertrag
vom 28 . Juni 1913 wurde
das in diesem Vertrage näher
bezeichnet « Vermögen als
Vorbehaltsgut der Frau er¬
klärt .

2. Band XII Seite 175.
Horcher, Karl Christian , Bäk -
ker in Mannheim , und Lina
Franziska geb . Göhler. Ver¬
trag vom 20. Juni 1913 . Gü¬
tertrennung .

3. Band XII Seite 176.
Neumann , Jean , Kaufmann
in Mannheim , und Elise ge¬
borene Kannegießer . Ver¬
trag vom 30 . Juni 1913 . Er¬

rungenschaftsgemein schaft.
Vorbehaltsgut der Frau ist
das das im Vertrage näher
bezcichnete Vermögen.

4. Band XII Seite 177.
Euler , Heinrich, Fabrikarbei¬
ter in Mannheim , und Ka¬
tharina geb . Regenauer . Ver¬
trag vom 4 . Juli 1913 . Gü¬
tertrennung .

5. Band XII Seite 178.
Nüchtcr, Georg , Schuhmacher¬
meister in Mannheim -Wald¬
hof , und Marie geb. Baust.
Vertrag vom 23 . Juni 1913.
Gütertrennung .

6. Band XII Seite 179.
Mahfarth , Adam, Johann
Philipp Sohn , Fuhrunterneh¬
mer in Mannheim - Neckarau ,
und Emma Katharina geb.

Wacker . Vertrag vom 4 . Juli
1913 . Gütertrennung .

7 . Band XII Seite 180 .
Ncubert, Johann , Schneider¬
meister in Mannheim , und
Mina geb. Feuchtenberger.
Vertrag vom 4 . Juli 1913 .
Gütertrennung .

8 . Band XII Seite 181.
Münzer , Heinrich, Schuhma¬
cher in Mannheim , und
Magdalena geb . Schmidt.
Vertrag vom 7 . Juli 1913 .
Gütertrennung .

Mannheim , 12. Juli 1913 .
Großh . Amtsgericht Z. 1.

Pforzheim . N.276
Ins Güterrechtsregister

wurde eingetragen :
1 . Band VII Batt 212 :

Eisenacher, Karl Heinrich,
Buchbinder in Eutingen , und
Helene geb . Drodofskh. Ver¬
trag vom 28 . Mai 1913 . Er¬
rungenschaftsgemeinschaft.
Vorbehaltsgut der Frau ist
u . ihr gesamtes Einbringen
It . vorliegendem Verzeichnis ;
t>. alles , was sie von Todes
wegen, oder durch Schenkung
erwirbt .

2 . Band VII Blatt 213 :
Handle, Otto, Fabrikant in
Niefern , und Hermine gebo¬
rene Weihenstein . Vertrag
vom 1 . Juli 1913 . Errungen -
schaftsgcmeinschaft. Vorbe¬
haltsgut der Frau ist u. Be¬

wegliche Sachen lt . vorliegen¬
dem Verzeichnis, d . Der vom
Ehemann der Frau geschenkte
Betrag von 5000 M ., c . Al¬
les , was die Frau von Todes
wegen, oder mit Rücksicht auf
ein künftiges Erbrecht durch
Schenkung oder als Ausstat¬
tung erwirbt . In den Fäl¬
len des 8 1^29 BGB . ist der
Frau Ersatz zu leisten.

Pforzheim , 8. Juli 1913.
Gr . Amtsgericht als Register¬

gericht .

Überlingen. N .317
Güterrechtsregister Bd. II

Seite 108 . Jll , Bernhard ,
Schneider in Markdorf , und
Anna geb . Steffelin . Ver¬
trag vom 26 . Juni 1913 . Er¬
rungenschaftsgemeinschaft.

Überlingen, 12. Juli 1913.
Großh . Amtsgericht.

Waldkirch . N .277
Güterrechtsregister Band I

O . -Z. 330 : Tritschler, Albert,
Landwirt in Oberglottertal ,
und Maria geb . Birkle eben¬
da. Durch Vertrag vom 3.
Juli 1913 wurde vereinbart ,
daß die Verwaltung u . Nutz¬
nießung des Mannes , am
Vermögen der Frau mit den
in § 1436 BGB . bezeichneten
Wirkungen ausgeschlossen
wird.

Waldkirch, 8 . Juli 1913.
Großh . Amtsgericht.

Verzeichnis der Vorlesungen
welche im Wintersemester 1913/14 an der

gehalten werden .
(Die Ziffer giebt die Stundenzahl pro Woche an , g heißt gratis .)

Theologische Fakultät .
Hob erg : Einleitung in die hl. Schriften des Alten Testa¬

ments , 4. — Hebräische Elcmcntargrammatik , 1 . — Exegeti¬
sches Seminar : Exodus, 1 . — Braig : Einleitung in die
Glaubenslehre und Lehre von Gott , 4. — Theologische Anthro¬
pologie , 2. — Dogmatisches Seminar , 1 . — Jul . Mayer :
Allgemeine Moraltheologie I —III . , 3 . — Die christliche -Tu¬
gendlehre I und II , 3. — Die modernen Moralprinzipicn , 1 .
— Einleitung in die theologische Wissenschaft , 2. — Pfeil¬
schifter : Allgemeine Kirchengeschichte , I . Teil , mit besonde¬
rer Berücksichtigungder vornicänischen Zeit , 4 . — Allgemeine
Kirchengcschichtc, IV . Test : Die neueste Zeit , 1 . — Kirchen -
gcschichtliches Seminar , 2. — Weber : Erklärung des Römer¬
briefes , 4 . — Die jüdischen Altertümer in den Evangelien , 1 .
— Neutestamentliche Literaturgeschichte in ausgewählten The-
maten , lg . — Exegetisches Seminar : Neutestamentliche Apo¬
kryphen , 2 . — Göller : Einleitung in das Kirchenrecht ; Ver¬
fassung der Kirche , 4 . — KatholisMs Ehcrecht , 2 . — Kirchen -
rechtliches Seminar , 2 . — Künstle : Allgemeine Pastoral -
theologie und Homiletik, 4. — Homiletisches Seminar , 1 . —
Straubinger : Theorie der Religion , 3. — Sakramenten -
lehrc, 2 . — Heer : Patrologie , I . Teil : Die vornicänische Lite¬
ratur , 2. — Cyprian und die Bibel , 2. — Sauer : Die ita¬
lienische Renaissance, vorwiegend deren religiöse Kunst, 2 . —
Dürer , 1 . — Seminarübungen , 1 . — Trenkle : Erklärung
des Briefes an die Epheser, g. — Krebs : Thomas von Aquin,
de vita et passione Christi, Lesung und Erklärung aus Lum¬
ina Dlteoloxica III , 2. — Der Lebenswert der katholischen
Dogmen, 1 . — Schneider : Badisches Staatskirchenrecht und
Freiburger Diözesanrccht, 2 . — Keller : Zur Ethik der wirt¬
schaftlichen Unternehmung , 2. — Bilz : Soteriologie : Die
Lehre von der Person und dem Werk Jesu Christi, 2 .

Rechts- und Staatswifsenfchaftliche Fakultät .
Eisele : Exegetische Übungen aus dem römischen Recht mit

schriftlichen Arbeiten , 2 . — Lenel : Bürgerliches Recht (I .
Teil : Allgemeine Lehren und Schuldverhältnisse) , damit ver¬
bunden Übungen für Anfänger mit schriftlichen Arbeiten, 10.
— Ros in : Grundzüge des deutschen Privatrechts , 4. — Han¬
dels- und Schiffahrtsrecht , 4 . — Wechsel - und Dcheckrecht, 2.
— Deutsches Reichs - und Landesverwaltungsrecht (insbes.
preußisches und badisches ) , 5. — Übungen zur Sozialversiche¬
rung , 1 g. — v . Rohland : Einführung in die Rechtswissen¬
schaft , 4. — Deutsches Strafprozcßrecht , 4. — Strafrechts¬
praktikum mit schriftlichen Arbeiten , 2 . — Repetitorium über
Strafrecht und Strafpvozehrecht , alle 14 Tage , 2. — von
Schulze - Gävernitz : Deutsche Bankprobleme, 1 . — Volks¬
wirtschaftliches Seminar , 2. — Alfred Schultz e : Deutsche
Rechtsgeschichte , 4. — Deutsches bürgerliches Recht II , 3 (Erb¬
recht ) , 3. — Katholisches und evangelisches Kirchenrecht , 4. —
Übungen im deutschen bürgerlichen Recht für Vorgerücktere mit
schriftlichen Arbeiten , 2 . — Diehl : Einleitung in die Na¬
tionalökonomie, 1 . — Finanzwifsenschaft , 4 . — Seminar , 2. —
Proseminar (über Kapitalzins und Unternehmergewinn ) , 2. —
Merkel : Deutsches bürgerliches Recht II , 1 (Sachenrecht) , 5.
— Badisches Landesprivatrecht (Landcsrechtliche Ergänzungen
zum BGB . ) , 1 . — Deutsches Zivilprozeßrecht I (mit Ausschluß
der Zwangsvollstreckung) , 5 . — Deutsches Zivilprozeßrecht II :
Zwangsvollstreckungsrccht (Mobiliar - und Jmmobiliarzwangs -
vollstrcckung ) , 1 . — Nagler : Deutsches Strafrecht , 6. —
Preßrecht (auch für Nichtjuristen ) , 1 . — Grundzüge der Ge-
fängniswisscnschaft (mit Exkursionen) , 1 . — Deutsches Kon¬
kursprozeßrecht (Konkursrecht und Konkursverfahren ) , 1. —
Zivilprozessuale, das bürgerliche Recht mitumfassende Übun¬
gen, mit schriftlichen Arbeiten , 2. — Partfch : System des

römischen Privatrechts , 7 . — Römische Rechtsgeschichte mit
Einschluß des Zivilprozesses, 4 . — Seminar im römischen Recht
(lateinische und griechische Quellen ) für Vorgerücktere, 2g . —
Hoe n i ger : Deutsches bürgerliches Recht II , 2 (Familien¬
recht ), 3 . — Die für das Wirtschaftsleben wichtigsten Teile
des bürgerlichen Rechts (insbes. für Nationalökonomen) , 5 . —
Privatversicherungsrecht , 1 . — Übungen im bürgerlichen Recht
für Anfänger mit schriftlichen Arbeiten , 2 . — Juristische und
privatwirtschaftliche Übungen über die Unternehmungsformen ,
2 . — Liefmann : Geschichte der Nationalökonomie und des
Sozialismus , 2. — Grundbegriffe der Nationalökonomie (für
Vorgerücktere ) , ^) . — Mombert : Allgemeine Nationalökono¬
mie (Nationalökonomie I ) mit Einschluß von Geld und Kredit) ,
6 . — Bevölkerungsstatistik und Bevölkerungslehre , 2. — Ein¬
führung in die Ökonomik der Privatversicherung , 1 . — Pro¬
seminar (Über Konjunkturschwankungen u . Wirtschaftskrisen) ,
2. — Volkswirtschaftliches Seminar , 2 . — Rudolf Schultz :
Einführung in die Grundbegriffe des Zivilprozeßrechts, 1 . —
Grundzüge der geschichtlichen Entwicklung des deutschen Zivil -
Prozeßrechts, 1 . — Deutsches Reichs - und Landesrecht (insbes.
badisches und preußisches) der freiwilligen Gerichtsbarkeit (ver¬
bunden mit Einsicht und Besprechung der öffentlichen Register,
Bücher und Akten der freiwilligen Gerichtsbarkeit ) , 2. — Ein¬
führung in die Zivilprozetzpraxis (Besuch und Besprechung
hiesiger Gerichtssitzungen) , 2. — Besprechung grundlegender
zivilprozessualer Reichsgerichtsentscheidungen, alle 14 Tage 2 . —
Repetitorium im deutschen Zivilprozeßrecht (mit gelegentlichen
Klausurarbeiten ) , 2. — Koellreutter : Badisches Staats - ,
Verwaltungs - und Finanzrecht , 2 . — Schön itz : Praktische
Nationalökonomie (Agrar -, Gewerbe- , Handels - und Sozial¬
politik) , 5 . — Besprechungen für die Hörer der Vorlesung über
praktiscke Nationalökonomie. — Juristische und privatwirt¬
schaftliche Übungen über die Unternehmungsformen , 2. —
Preyer : Verkehrswesen und Verkehrspolitik, 2 . — Übungen
aus dem Gebiete der Finanzwissenschaft für Vorgerücktere , 2.
— Übungen über Agrarwesen und Agrarpolitik für Anfänger,
2 . — Volkswirtschaftliche Exkursionen . — H ä ck c r : . Landwirt¬
schaftliche Betriebslehre , 2.

Medizinische Fakultät .
Wiedersheim : Systematische Anatomie des Menschen ,

I . Teil , 5. — Arbeiten im Institut für Geübtere . — Präpa¬
rierübungen , 60 . — von Kries : Physiologie der Bewegung
und Empfindung , 6 . — Physiologisches Praktikum , 4 . — Ar¬
beiten im physiologischen Institut für Geübtere . — Kraske :
Chirurgische Klinik und Poliklinik , 6. — Kiliani : Orga¬
nische Experimentalchemie , 5 . — Arbeiten und Übungen im
chemischen Laboratorium (med . Abteilung ) , 44 . — Chemisches
Praktikum für Mediziner , 6. — Axenfeld : Augenklinik, 3.
— Augenspiegelkurs, 3. — Augenerkrankungen bei Allgemein¬
leiden m. Krankenvorstell. , 1. — Arbeiten im Laboratorium der
Klinik. — Ho che : Psychiatrische Klinik, 3 . — Organische
Krankheiten des Nervensystems, 1 . — Aschaff : Spezielle pa¬
thologische Anatomie, II . Teil , 5. — Pathologisch anatomische
Demonstrationen mit Sektionsübungen , 6. — Praktischer Kurs
der pathologischen Histologie, 4. — Arbeiten im pathologischen
Institut . — Pathologische Anatomie der Mundhöhle und der
Zähne, 1 . — Krönig : Geburtshilflich -gynäkologische Klinik,
5 . — Geburtshilfliche Poliklinik . — Straub : Experimentelle
Pharmakologie , 4. — Pharmakognostisches Praktikum , 3 . —
Arbeiten im pharmakologischen Institut . — Camp : Medizi¬
nische Klinik, 6. — Medizinisch-propädeutische Klinik, 2. —
Arbeiten im Laboratorium der Klinik. — Hahn : Hygiene,
I . Teil , 3. — Bakteriologischer Kurs , I . Teil , 4 . — Arbeiten im
hygienischen Institut , 36 . — Schlegel : Die tierischen Para¬

siten als Krankheitserreger , 1. — Kurs der Bakteriologie für
Tierärzte , 4. — Arbeiten im tierhygienischen Institut . — K e i-
bel : Vergleichende Anatomie der Wirbeltiere , Ä. — B loch :
Die Untersuchungsmethoden der Ohrenheilkunde mit prakti¬
schen Übungen, 2. — Klinik der Ohrenkrankheiten , 2 . — Poli¬
klinik für Ohrenkranke, 3. — Jacobi : Klinik und Poliklinik
der Haut - und Geschlechtskrankheiten, 3. — Ausgewählte Ka¬
pitel aus der Pathologie und Therapie der Gonorrhoe, lg . —
Schüle : Gerichtliche Medizin für Mediziner mit Demonstra¬
tionen , 3 . — Gerichtliche Medizin für Juristen mit Demon¬
strationen , 2 . — Kahler : Die Untersuchung der Luftwege
und der oberen Speisewege, Vorlesung und Kurs , 2. — Klinik
der Krankheiten der Luftwege und der oberen Speisewcge, 2.
— Larhngo-rhinologische Poliklinik , 2 . — Herrenknecht :
Zahnärztliche Poliklinik , 6 . — Plombierkurs , 33 . — Technische
Arbeiten im Laboratorium , 42 , Zahnextraktionskurs für Me¬
diziner mit Diagnostik der Mund - und Zahnkrankheiten, 1 . —
Zahnärztliches Kolloquium, 1 . — Kurs der Orthodontie , 1 . —
Morawitz : Medizinische Poliklinik , 3 ; Distriktspoliklinik, 2.
— Arbeiten im Laboratorium der Poliklinik . — Noegge¬
rath : Kinderklinik, 3. — Ernährung und Ernährungsstörun¬
gen des Säuglings , 2 . — Sonntag : Ausgewählte Kapitel
aus der Geburtshilfe , 1 . — Goldmann : Chirurgische De¬
monstrationen , 1 . — Experimentelle Chirurgie ( speziellex. Teil ) ,

— Ritschl : Frakturen und Luxationen nebst Verbandkurs ,
3 . — Kurs der Mechanotherapie (Massage, Heilgymnastik) und
Orthopädie mit Vorstellung und Begutachtung Unfallverletzter,
2. — Bulius : Frauenkrankheiten , 2. — Autenrieth :
Repetitorium der anorganischen Chemie für Mediziner , 2 . —
Pharmaceutische Chemie I (Anorganische Chemie) , 2. — Dar¬
stellung und Wertbestimmung offizineller Präparate , 1 . —
Chemisches Praktikum für Mediziner , 6 . — Reerink : Die
Erkrankungen der Knochen und Gelenke, 2 . — Unfallbegutach¬
tung, 1 . — Noos : Bäder - und Klimalehre , 1 . — Technisch¬
therapeutischer Kurs , 2 . — Einführung in die innere Medizin
für Zahnärzte , 1 . — Fischer : Topographische Anatomie , 3.
— Knochen - und Bünderlehre , 5 . — Anatomie der menschlichen
Raffen, 2 . — Knoop : Physiologische Chemie, 2. — Physiolo¬
gisch-chemisches Praktikum , 3. — Einleitung in das chemische
Praktikum für Mediziner , 1 . — Chemisches Praktikum für
Mediziner , 6 . — Bumke : Gerichtliche Psychiatrie (Gericht¬
liche Medizin, Teil d für Mediziner und Juristen ) , 1 . — Kri-
minalpsychologie und Psychologie der Aussage (für Hörer aller
Fakultäten ) , 1 . — v . Gierte : Pathologische Anatomie des
Zentralnervensystems , 1 . — Hegar : Beckenlehre und Ge¬
burtsmechanismus , 1 . — Ausgewählte Kapitel aus der Gynä¬
kologie . 1 . — Determann : Physikalische Therapie , 2. —
Ernährungstherapie , 1. — Oberst : Allgemeine Chirurgie , 3 .
— Kurs der Röntgenuntersuchung , 1 . — Chirurgie für Stu¬
dierende der Zahnheilkunde, 1 . — Mangold : Allgemeine
Physiologie, 2. — Physiologisches Praktikum , 4 . — Gauß :
Geburtshilflicher Operationskurs , 3. — Diagnose und Thera¬
pie der Blasen -, Harnleiter - und Nierenkrankheiten ftchstoskopi-
scher Kurs ) . — Fühner : Arzneiverardnungslehre mit prak¬
tischen Übungen (Rezeptier - und Dispensierkurs ) , 2. — Hilde -
brandt : Diagnostik und Therapie der Lungentuberkulose mit
Demonstrationen , 2 . — Ausgewählte Kapitel der speziellen
Pathologie und Therapie der Herzkrankheiten, 1 . — Diep¬
gen : Medizinische Kulturgeschichte des Mittelalters (mit Licht¬
bildern ) , 1 . — Die Medizin und der ärztliche Stand bei den
Naturvölkern und den Kulturvölkern des Altertums (mit De¬
monstrationen und Lichtbildern) . 1. — Medizinhistor,fche Übun¬
gen , alle 14 Tage 2 g. — v. Szily : Untcrsuchungsmethoden
des Auges, praktischer Kurs , 1 . — Augenspiegelkurs, 3. — Ar¬
beiten im Laboratorium . — Pathologische Anatomie des Au-
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«cs, 1 . — Bakteriologie des Auges , 1 . — Bac in ei stcr : Kurs
rer physikalischen Untersuchungsmethoden sür Anfänger , 3 . —
Kurs der chemischen und mikroskopischen Diagnostik, 2. — Ar¬
beiten im Laboratorium der Klinik. — Nißle : Tropen -
hhgiene, 1. — Bakteriologischer Kurs für Zahnärzte und Phar¬
mazeuten , 2. — Arbeiten im hygienischen Institut und Unter -
fuchungsamt . — Trendelenburg : Praktikum der experi¬
mentellen Pharmakologie I : Experimentelle Pharmakologie u.
Pathologie des Kreislaufes und der Atmung , 2 . — Sch lim -
pert : Geburtshilflich - gynäkologischer Untersuchungskurs , 2. —
Geburtshilflich -gynäkologisches Seminar und Kolloquium mit
Übungen am Blumreichschen Phantom , 2 . — von Beren -
berg - Goßler : Anatomie des Kopfes und Halses , mit be¬
sonderer Berücksichtigung des Mundes und der Zähne , 2. —
K ü pferle : Kursus der physikalischen Untersuchungsmethoden
für Fortgeschrittene , 3. — Kursus der internen Röntgendia¬
gnostik und - theraphie, 3 . — Hauptmann : Psychiatrischer
Untersuchungskurs , 1 . — Arbeiten im anatomischen serologi¬
schen Laboratorium der psychiatrischen Klinik. — Oehler :
Wundkrankheiten und Wundbehandlung (kleine Chirurgie ) , 2.— Kursus der Cystoskopie , 1 . — über Hernien , 1 .

Philosophische Fakultät .
Kluge : Geschichte des deutschen Minnesangs , 2. — Deutsche

Namenkunde, 1 . — Deutsche Wortbildungslehre , 1 . — Deut¬
sches Seminar : Althochdeutsche Übungen, 2 g . — Schwärst :
Homer, 4. — Kirchenpolitik Justinians , 1 . — ? anepvrici 1a-
tini , 2g . — Baist : Geschichte der altfranzösischen Literatur ,
I . Teil , 4. — Rolandslied , 3. — Übungen des Seminars für
romanische Philologie , 2g . — Reisten st ein : Plautus
Bacchides, 4. — Herondas , 2g . — Cicero cie lexelms I , 2 g.
-— Fabricius : Geschichte Alexanders des Groszen und der
hellenistischen Staaten , 4. — Historisches Seminar , Abteilung
für alte Geschichte : Übungen im Anschluß an Tacitus , 2g . —
Rickert : Die deutsche Philosophie von Kant bis Nietzsche (hi¬
storische Einführung in die Probleme der Gegenwart ) , 4 . —
Philosophisches Seminar (Geschichtsphilosophie ) , 2 g . — von
Be low : Geschichte der deutschen Kaiserzeit , 4. — Historisches
Seminar , Abteilung für mittelalterliche Geschichte, 2g . —
Finke : Geschichte der mittelalterlichen Weltanschauung und
geistigen Kultur , 4 . — Urkundenlehre , 2 . — Die Ursachen der
Reformation , 1. — Historisches Seminar , 2g . — Meineckc :
Europäische Geschichte (1815—1862 ) , 4. — Historisches Semi¬
nar , Abteilung für neuere Geschichte, 2 g . — Reckendorf :
Arabische Sprache , Anfangskurs , 3 . — Syrische Lektüre, 2. —
Hebräische Übungen für Vorgerücktere, 2 . — Sadis Gulistan , 2.
— Orientalisches Seminar : Tabari , 2 . — Thiersch : Die
archäologische Erforschung des alten Orients , 3. — Archäolo¬
gische Übungen (Unteritalien und Sizilien ) , 2 . — Vöge :
Albrecht Dürek und die Malerei des 15 . und 16. Jahrhunderts ,
mit Lichtbildern, 4 . — Kunstgeschichtliches Seminar , 2 . —
Schneider : Einführung in die Philosophie ; Logik , 4. — All¬
gemeine Geschichte der Philosophie, I . Teil : Die Geschichte der
Philosophie des Altertums und Mittelalters , 3 . — Übungen zur
Geschichte der mittelalterlichen Psychologie , 1 )4 g . — Sütter -
lin : Vergleichende Syntax des Altgriechischen , 3 . — Grund¬
züge der Phonetik (mit besonderer Rücksicht auf Deutsch , Fran¬
zösisch , Englisch) , 2. — Sprachwissenschaftliches Seminar
(Übungen an einem Buche Homers ) , 2. — Levy : Neufran¬
zösische Jntonationsübungcn , 1 . — Interpretation eines alt -
französischen Textes (für Anfänger ) , 3 . -— Provenzalische
Grammatik , 2 . — John Meier : Deutsches Seminar :
Übungen über frühmittelhochdeutscheTexte , 2 g . — Witkop :
Der deutsche Roman , 4 . — Seminar für Literaturgeschichte:
Otto Ludwig und Grabbe, ' 1)4 g. — Br iet Geschichte der
englischen Literatur im 19. Jahrhundert , 2 . — Englische Lite¬

ratur ini Zeitalter von Humanismus und Renqiffancc . 2. —
Mittelenglische Übungen, 2 . — Seminar für englische Philolo¬
gie : Übungen, 2. — Michael : Deutsche Verfassungsge¬
schichte vom Ausgang des Mittelalters bis zur Gegenwart , 3.
— Englische Geschichte, 2. — Übungen zur Einführung in die
Quellen und Hilfsmittel des 18. und 19. Jahrhunderts (Pro¬
seminar ) , 2 g. — Sutter : Geschichte der Graphik , 2 . —
Cohn : Psychologie (mit Demonstrationen ) , 4. — Geschichte
der Pädagogik, 2. — Philosophische Besprechungen (Logik der
Psychologie ) , 1 )4 g. — Psychologische Arbeiten , g. — Eck¬
hardt : Einführung in das Angelsächsische , 2 . — Götze : Das
deutsche Volkslied , 2. — Wolf : Badische Geschichte vom Be¬
ginn der Neuzeit bis zur Gegenwart , 4 . — Deutsche und ita¬
lienische Einheitsbestrebungen im 19. Jahrhundert , 1 . —
Übungen über neuere Geschichte, auch für Anfänger , 2g . —
Gramm : Geschichte der Landschaftsmalerei , 2. — Kunstge¬
schichtliche Übungen, g . — Vigener : Geschichte der germani¬
schen Stämme und Staaten von der Völkerwanderung bis auf
Karl den Großen , 3 . — Historisches Proseminar (Übungen zur
Einführung in die Geschichtsquellen des Mittelalters ) , 2g . —
Aly : Ovids Fasten, 2. — Lateinische Syntax und Stilistik :
Ciceros Briefe , 2. — Proseminar für klassische Philologie : Re-
legionsgeschichtliches Kolloquium. — Lateinkurs I für Juri¬
sten , 2 . — Eitel : Paläographisches Praktikum , 2 . — Meh¬
lis : Philosophie der Griechen, 2. — Philosophisches Kollo¬
quium , 2. — Hans Schulz : Urgermanisch (mit Berücksich¬
tigung der älteren Runeninschriften ) , 2 . — Repetitorium der
deutschen Grammatik (mit kursorischer Ouellenlektüre ) , 3 . —
Gotische Übungen (deutsches Seminar ) , 2 g . — Gelzer :
Geschichte der römischen Kaiserzeit seit Diokletian , 3 . — Plu -
tarchs Priklesvita , 2. — Kroner : Einführung in die Er¬
kenntnistheorie, 2 . — Brinkmann : Agrargeschichte der
europäischen Länder , 2. — Pausier : Geschichte der fran¬
zösischen Literatur des 17 . Jahrhunderts , 2—3. — Oarrwrtine ,
sa vie et son oeuvre , 1 . — Übersetzung und Erklärung der
Meisterkomödien Molieres , 2 . — Übersetzung und Erklärung
der „Nuits " von Alf . de Müsset, 1 . — Stilübungcn für An¬
fänger und Vorgeschrittenere, 4 . — Sprechübungen und Vor¬
träge , 1 . — Ferrars : hlociern Onglisk Inte sncl Lstarac -
ter , 1 . — Neuenglisches Seminar , 4 . — Photographisches Prak¬
tikum, 2. — Milli : Oingua e lettere italiune : I . Corso .
II . Corsa . III . Corsa . IV . Corsa , je 2 . — Koelbing :
Englischer Elementarkurs , 6 . — Übersetzung einer deutschen
Erzählung ins Englische . 2. — Lektüre eines modernen engli¬
schen Dramas , 2 . — Lektüre ausgewählter Gedichte Byrons , 2 .
— Hoppe : Harmonielehre für Anfänger und Vorgerückte:
Modulation , Harmonisieren , Liedform . — Gekürzte Kurse für
Lautenspieler . — Sonderkurs sür Theologen . — Elcmcntar -
kursus, als Einführung in die allgemeine Musikschule. — Vor¬
übung zum Partiturlesen , Elemcntarinstrumentaticnslehre . —
Allgemeine Vorlesung über ausgewählte Kapitel aus der Mu¬
sikgeschichte , musikalische Formen , Gesangstheorie , Jnstrumental -
tcchnik . lg . — Jnstrumentalkurse in Form von Einzelunter¬
richt für Klavier, Harmonium , Orgelpedalspiel , technische Kurse
am Virgilteckmikklabier , auch für alle Arten Occhesteriustru-
mcnte iinklüsivc Lauten und Guitarre ) . — Violinübungsklasse
für Schule des Staccato und der Doppelgriffe , unter Heran¬
ziehung erster Lehrkräfte, Übung im Sologesang , Ensemble -
Übung , Kammermusik. — Universitätsorchester : Sinfonie . —
Universitätschor: 2) Männerchor , d) hauptsächlich gemischter
Chor iKonzertaufführungen ) . — Zorn : Zeichen- und Mal¬
kurs , 2.

Naturwissenschaftlich- mathematische Fakultät .
Himstedt : Experimentalphysik, 5. — Übungen aus der

theoretischen Physik , lg - —- Physikalisches Kolloquium , 2g . —
Physikalisches Praktikum , 15. — Anleitung zu selbständigen

Arbeiten. — S t i cke lbc r g c r : Differentialrechnung , 4 . —
Übungen zur Differentialrechnung , 1 . — Jnfinitesimalgeome -
tric , 3. — Gattermann : Anorganische Expcrimcntal -
chcmie , 5. — Chemisches Praktikum , 47 )4 . — Übungen im Ex¬
perimentieren , 2g . — Oltmanns : Pflanzcnphysiologie , 8.— Algen und Pilze , 2. — Mikroskopisch-botanisches Praktikum ,
3- — Botanische Arbeiten für Geübtere, 30. — Botanisches
Kolloquium, 2 g . — Hesfter : Synthetische Geometrie , 4. —
Algebra der Formen , 3. — Mathematisches Seminar (Algebra
der Formen ) , lg . — Deecke : Allgemeine Geologie, 5 . — Geo¬
logische und paläontologischc Übungen , 2—8 . — Anleitung zu
selbständigen Arbeiten. — Geologisches Kolloquium, 2g . —
Neu mann : Mathematische Geographie, Klimalehre und
Meereskunde, 5. — Vergleichende Übersicht der Kontinente , 1 .— Geographische Übungen für Anfänger , 2. — Geographisches
Seminar für Vorgerücktere , 2 g. — Osann : Mineralogie I ,
4 . — Ühungcn im Bestimmen von Kristallmodellen und Mi¬
neralien , 2. — Übungen in kristallographischen und kristallo-
graphisch -optischen Messungen. — Anleitung zu selbständigen
Arbeiten . — Doflein : Allgemeine Zoologie und Natur¬
geschichte der Wirbeltiere , 6. — Zoologisch- mikroskopisches Prak¬
tikum für Anfänger , 3 . — Zoologisches Praktikum für Geüb¬
tere , 36. — Zoologisches Seminar , 2g . — Bolza : Varia¬
tionsrechnung, 3 . — Übungen zur Variationsrechnung , lg . —
Meyer : Elektrochemie , 2 . — Photographie, 2 . — Mechanische
Wärmetheorie , 2. — Physikalisch -chemisches Übungspraktikum ,
2. — Selbständige physikalisch- chemische Arbeiten . — Koe -
nigsbergcr : Optik, 3. — Materielle Strahlung , 1. — Be¬
sprechung von Themata , lg . — Anleitung zu selbständigen
Arbeiten . — Fromm : Organische Experimentalchemie, 5 . —
Loewy : Analytische Geometrie des Raumes , 4 . — Übungen
zur analytischen Geometrie des Raumes , 1 . — Einführung
in die Versicherungsmathematik, 2. — Windaus : Methoden
der organischen Chemie I , 2. — Seminar für organische Che¬
mie, 1. — Meigcn : Quantitative Analyse, 2. — Qualitative
Analyse (einschließlich Spektral - und Mikroanalyse ) , 4 . —
Reinganum : Physik der Luftfahrt , 2. — Besprechung neue¬
ster Probleme der Phttsik , 1 . — Physikalisches Praktikum , 15.
— Anleitung zu selbständige » Arbeiten. — Ri eien seid :
Anorganische Technologie mit Exkursionen, 3 . — Elektrochemi¬
sches Praktikum , 2 . — Schleip : Gewebelehre der wirbellosen
Tiere , 2. — Zoologisch- mikroskopisches Praktikum für Anfänger ,
3. — Zoologisches Praktikum sür Geübtere, 36. — Deninger :
Paläontologie der Wirbellosen, 3 . — Praktische Übungen auf
dem Gebiete der fossilen Wirbeltiere , 2 . — Anleitung zu selb¬
ständigen Arbeiten auf den Gebieten der Geologie und Paläon¬
tologie . — Soellner : Erzlagerstättenlehre , 2. — Übungen
im makroskopischen Bestimmen von Gesteinen, 2. — Übungen
in kristallographischen und kristallographisch -optischen Messun¬
gen . — Anleitung zu selbständigen Arbeiten. — Guenther :
Einführung in die Tropenwelt (zoologisch und botanisch) , 1. —
Gaedc : Technisch- physikalisches Praktikum für Studierende
der Naturwissenschaften, 2. — Technisch-physikalisches Prakti¬
kum für Mediziner, 2. — K 0 ch - G r ü n b e r g : Einführung
in die Ethnologie; Ethnographie Südamerikas nach den neue¬
sten Forschungen, lg . — Kühn : Sinnesorgane und Nerven¬
system der Tiere , 2 . — Zoologisch- mikroskopisches Praktikum
für Anfänger , 3 . — Zoologisches Praktikum für Geübtere , 36.
— Tröndle : Morphologie und Physiologie der Pflanzcn -
zelle , 2. — Wepser : Geologie von Europa , 2 . — Geologische
und paläontologischeÜbungen , 2—8. — Lenhard : Übungen
im Experimentieren und Vortragen, 2g . — Didaktische Be¬
sprechung der organischen Chemie , 2 . — Repetitionsstunde für
organische Chemie , 1 . — Repetitionsstunde für anorganische
Chemie,. 1 . — Chemische Gleichungen , Chemisches . Rechnen
(Stöchiometrie) , 1 . — Seith : Schülmathematik.
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Die Ziffern geben die Stundenzahl an . Das g (gratis ) bedeutet , daß die Vorlesung unentgeltlich ist.

I . Theologische Fakultät .
Lcmme : Christliche Dogmatik II ( Apologetik) , 5. — Dog-

mengcschichtliches Seminar , 2 g. — von Schubert : Kir¬
chengeschichte II . Teil , 4 . — Dogmengeschichte , 5 . — Kirchen¬
historisches Seminar , 2 g. — Troeltsch : Christliche Ethik,
4. — Einleitung in die Philosophie , 4 . — Systematisches
Seminar , 2 g . — Weiß : Einleitung ins Neue Testament,
5. — Johannes - Evangelium , 4. — Palästina (mit Lichtbil¬
dern ) , 1 . — Ncutcstamentlichcs Seminar , 2 g . — Jüdisch-
hellenistische Übungen , 1 g . — Bauer : Geschichte der Päda¬
gogik , 3 . — Rcformbestrcbungen der deutsch -evangelischen
Kirche des 19. Jahrhunderts (Kirchenverfassung, Innere Mis¬
sion , Gemeindcpflege) , 2 . — Schlciermachers Leben und
Werke . 1 . — Im prakt. - theolog. Seminar : Homiletische
Übungen und Kritiken , gemeinsam mit Or . Frommcl ,
4g . — Geschichte der Predigt von Schleiermachcr an mit
Predigtcmalyscn , 2g . — Katcchctische Übungen über den
Unterrichtsstoff der Oberstufe , 2g . — Beer (Dekan) : Einlei¬
tung ins Alte Testament , 4. — Jesaia , 4. — Hebräisch für
Anfänger und für Vorgerücktere, je 2 . — Alttestamentliches
Seminar - 2 g . — Grützmacher : Geschichte des Urchristen¬
tums , 4 . — Erklärung der katholischen Briefe und der Apo¬
kalypse , 4 . — Ncutestamentlichcs Repetitorium , 2 g. —
Nicbergall : Katechetik , 3 . — Dogmatische und ethische
Probleme in der Praxis , 2 . — Kasualreden , im prakt.- theolog .
Seminar , 1 g. — Fromme ! : Lehre vom Konsirmanden -
untcrricht , lg . — Lehre von der Seelsorge , 2 g. — Homile¬
tische Übungen und Kritiken , gemeinsam mit Or . Bauer ,
4 g. — Wolfrum : Evangelisches Kirchenlied in musikali¬
scher Beziehung , lg . — Elemcntarmnsiklehre , g . — Haromie -
lehre in 3 Abteilungen , 3g . — Chorgcsang-übungen , g. —
Orgel , g. — Rohr hur st : Katechetische Übungen über den
Unterrichtsstoff der Mittelstufe . 11h g . — Geschichte der badi¬
schen Volksschule mit Volksschulbcsuchcn , 2 g.

II . Juristische Fakultät .

Schröder : Geschichte und Grundzüge des deutschen Pri -
datrechts , 4. — Handelsrecht I , Allgem. Teil und das Handels¬
recht im engeren Sinne (HGB I— lll ) nebst Wechsel- und
Echeckrecht, 5. — Deutschrechtliche Übungen . 1 g. — von
Lilicnthal : Einführung in die Rechtswissenschaft, 4. —
Strafprozeßrecht , 4. — Strafrechtliche Übungen mit schrift¬
lichen Arbeiten, L. — En de mann : Geschichte des römi¬

schen Rechts und römischer Zivilprozeß , 6 . -— Deutsches bür¬
gerliches Recht , Allgem . Teil (BGB 1 ) . 5. — Übungen un
bürgerlichen Recht für Anfänger , 2. — Pandektenexcgese , 2 .
— Gradenwitz (Dekan) : System des römischen Privat¬
rechts, 6. — Deutsches bürgerliches Recht , Recht der Schuld-
Verhältnisse (BGB II ) , 5 . — Übungen über Papyri und In¬
schriften (Bruns , Fontes ) , 2. — F . Fl ein er : Deutsche
Nechtsgeschichte , 5. — Völkerrecht , 3. — Öffentlich - rechtliche
Übungen mit schriftlichen Arbeiten , 2 . — Einführung in die
kirchlichen Rcchtsquellen, 1 g . — Heinsheim er : Deutsches
bürgerliches Recht, Sachenrecht (BGB III ) mit Urheber - und
Erfinderrecht, 4. — Zivilprozeß (I und II ) , 5 . — Badisches
Landcsprivatrecht, 1 . — Übungen im bürgerlichen Recht für
Vorgerücktere (mit schriftlichen Arbeiten ) , 2. — Thoma :
Deutsches Reichs - und Landes -Verwaltungsrecht ( insbesondere
preußisches und badisches ) , 4. — Badisches Staatsrecht , 1 .
— Deutsches Reichs - und Landesstaatsrecht ( insbesondere preu¬
ßisches und badisches ) , 5. — Bekker : ( inakt . ordentl . Pro¬
fessor ) : Liest nicht . — von Jagemann : Geschichte des
Kriminalwesens (auch für Hörer anderer Fakultäten ), lg . —-
Seng : Zivilprozessualische , das bürgerliche Recht umfassende
Übungen mit schriftlichen Arbeiten , 2 . — Walz : Reichsver-
sicherungsordnung, 1 g . — von Kirchenheim : Strafrecht
(mit Berücksichtigung der Vorarbeiten zu einem neuen Straf¬
gesetzbuch) , 5 . — Katholisches und evangelisches Kirchenrecht
mit besonderer Berücksichtigung des Verhältnisses von Staat
und Kirche , 4. — Strafrechtliche Übungen mit schriftlichen Ar¬
beiten, 2. — Affolter : Deutsches bürgerliches Recht, Erb¬
recht (BGB . V ) , 4 . — Konkursrecht, 1. — Internationales
Privatrecht , 1 . — Übungen im römischen Recht für Anfänger
mit schriftlichen Arbeiten, 2. — Übungen im bürgerlichen Recht
für Anfänger mit schriftlichen Arbeiten , 2 . — Radbruch :
Strafrecht (unter Berücksichtigung des Entwurfs ) , 5 . — Kri -
minalpshchologische Übungen, in Verbindung mit Or . Wil -
manns , Or . Dochow und Or . Gruhle , 2 g. — Pereis : Deut¬
sches bürgerliches Recht , Familienrecht (BGB . IV .) , 3. —
Handelsrecht II (Schiffahrtsrecht und Privatversicherungs¬
recht ) , 1 . — Übungen im Handels - und Wechselrecht mit
schriftlichen Arbeiten, 2 . — Dochow : Katholisches und evan¬
gelisches Kirchenrecht , 4. — Übersicht über die Rechtsentwick¬
lung in Preußen , 1 . — Repetitorium des Staats - und Kir¬
chenrechts , 1 . — Krimiinalpsychologische Übungen , in Verbin¬
dung mit Or . Radbruch, Or . Wilmanns und Or . Gruhle , 2 g.
— W. Schoenborn : Allgemeine Staatslehre und Politik ,

2. — Grundzüge des deutschen Kolonialrechts, 1 . — Repetito¬
rium des Verwaltungs - und Völkerrechts , 1 . — Frhr . von
Künßberg : Vergleichende germanische Rechtsgeschichte ,
lg . — Peinliche Gerichtsordnung Karls V . (Übungen ) , 1 g .
Sachsenspiegel (Übungen) , 1 .

III . Medizinische Fakultät .

Wagen mann : Klinik der Augenkrankheitcn, 4 . — Ar¬
beiten im Laboratorium der Augenklinik , nach besonderer Ver¬
abredung . — A . Kassel : Experimentalphysiologie einschlie-
lich der physiologischen Chemie , 6. — Wissenschaftliche Arbei¬
ten im physiologischen Laboratorium , täglich . — Physiologische
Übungen für Vorgerücktere , täglich — Gottlieb : Experi¬
mentelle Pharmakologie, 4 . — Arbeiten im pharmakologischen
Institut , gemeinsam mit Or . Rohde , täglich, g. — Krehl :
Medizinische Klinik , 7 )4 . — Ernst : Allgemeine Pathologie
und pathologische Anatomie, 5 . — Demonstrationskurs der pa¬
thologischen Anatomie, 2 . — Arbeiten im pathologischen In¬
stitut für Geübtere, täglich , g . — Menge : Geburtshilflich -
gynäkologische Klinik , 5. — Geburtshilflicher Operationskurs ,
4 . -— Arbeiten im Laboratorium der Frauenklinik , täglich , g.
— Nissl : Psychiatrische Klinik , 4 . — Anatomie und patholo¬
gische Anatomie der Großhirnrinde , 1 . — Arbeiten im ana¬
tomischen Laboratorium der psychiatrischen Klinik, gemeinsam
mit Or . O. Ranke , täglich , g. — H . Kassel : Hygiene (ein¬
schließlich praktischer Übungen in den hygienischen Untersu¬
chungsmethoden) , 4 . — Arbeiten im Laboratorium für Ge¬
übtere , gemeinsam mit Or . Laubenheimer, täglich (ganz - und
halbtägig ) . — W . Kleiner : Medizinische Poliklinik , 6 . —
Wilins (Dekan ) : Chirurgische Klinik , 7 )4 . — Braus : Ana¬
tomie des Menschen , I . Teil, 6 ; Demonstration , 1. — Anato¬
mische Präparierübungen , gemeinsam mit Or . Elze und Or .
Petersen , täglich . — Arbeiten im anatomischen Institut für
Vorgerücktere, täglich . — Allgemeine Entwicklungsgeschichte, 1 .— Czerny (inaktiver ordentlicher Professor) : Therapie der
Krebse und klinische Visite , gemeinsam mit Or . Werner , 1 . —
Kümmel : Klinik dr Ohren-, Nasen - und Kehlkopskrankhei¬
ten , 4 )4 . — Operationen am Ohr und an den oberen Luft¬
wegen , gemeinsam mit Or. Beck, 1 . — Hoffmann : Klinik
der Nervenkrankheiten. 1 )4 . — Port : Klinik der Zahn - und
Mundkrankheiten, 4. — Plombierkurs, 12. — Zahntechnischer
Kurs , ganztägig. — Pathologie der Zähne, III . Teil , 2 . —
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Metallurgie und Technologie für Zahnärzte , I . Teil , 2.
Einführung in die konservierende Zahnheilkunde, 2. — Bett¬
mann : Klinik der Haut - und Geschlechtskrankheiten, 3. —
Moro : Kinderklinik, 4 )4 . — Ewald : Theoretischer u. prakt.
Kurs der Histologie, 8 — G . B . Schmidt : Verbandkurs in
Verbindung mit der Lehre von den Frakturen und Luxatio¬
nen , 2 . — Vulpius : Kurs der orthopädischen Chirurgie
mit praktischen Übungen, 1 . — Unfallheilkunde mit praktischen
Übungen, 1 . — Starck : Therapie innerer Krankheiten, 1 . —
Klinik der inneren Sekretion , 1 . — Hammer : Pathologie
und Therapie der Lungentuberkulose , 1 . — Physikalische Heil¬
methoden, l . — Voelcker : Chirurgische Prcpädeutik , 2. —
von Wasielewski : Einführung in die experimentelle
Krebsforschung mit Demonstrationen , 1 . — Laboratoriumsar¬
beiten im parasitologischen und serologischen Laboratorium des
Instituts für Krebsforschung, täglich von 9—6 Uhr . — Ferien¬
kurs der parasitologischen Technik , vom 1 .—16. Oktober 1913
(halbtägig ) und in den Osterferien 1914 . — S . Schoenborn :
Physikalische Diagnostik Auskultation und Perkussion! , gemein¬
sam mit l) r .Grafe , 4 . — Soziale Medizin . 2 . — Wilmanns :
Gerichtliche Psychiatrie . 2 . — Forensisch - psychiatrisches Prakti¬
kum , lg . — Kriminalpshchologische Übungen, in Verbindung
perger : Ausgewählte Kapitel der Bauchirurgie , 1 . —
mit Or . Radbruch, Or . Dochow und Or . Gruhle , 2g . — Arn s-
Schreiber : Augenspiegelkurs für Anfänger , 2 . — Kurs der
Funktionsprüfung des Auges , 1 . — Werner : Therapie der
Krebse und klinische Visite, gemeinsam mit Or . Czerny , 1 .
— Die modernen diagnostischen und therapeutischen Methoden
im Dienste der Krebsbehandlung , 1 . — Fischler : Klinische
Prcpädeutik mit Krankenvorstellungen, 3. — Diätetik bei inne¬
ren Krankheiten , vorwiegend Stoffwechselftörungen, 1—2 . —
Palpation des kranken Abdomen, 1 . — Hirschel : Chirurgie
der Mundhöhle, 2 . — Chirurgische Diagnostik am Kranken¬
bette, 1 . — Schaeffer : Geburtshilflicher Operationskurs
für Anfänger mit Propädcutikum der Geburtshilfe , 3 . — Ge
burtshilflicher Operaticuskurs für Vorgerücktere mit semina¬
ristischen Übungen, 3 . — Gynäkologischer Operationskurs , 2—3 .
— In den Herbst- und Osterferien : Geburtshilflicher Oper .r-
tionskurs für Vorgerücktere, 2—3 wöchig . — Neu : Geburts¬
hilfliche Propädeutik (geburtshilflicher Untersuchungskurs) , 1
theoretische Stunde , 1 Übungsstunde. — Gynäkologische Propä¬
deutik ( gynäkologischer Untersuchungskurs ) , 1 theoretisch :
Stunde , 1 Übungsstunde . — Geburtshilflich -seminaristische
Übungen, 1 . — O . Ranke : Psychiatrische Prcpädeut k, 1 . —
Kurs der Histologie und Histopathologie des Zentralnerven¬
systems , Teil II (histopathologisch ) , 2 . — Arbeiten im anatomi¬
schen Laboratorium der psychiatrischen Klinik, gemeinsam mi!
Or . Nissl , täglich , g. — Marx : Diagnostik der Kehlkopf - u .
Nasenkrankheiten, 2 . — Pathologie und Therapie der Neven-
höhlen-Erkrankungen (für Studierende der Zahnheilkunde) , 1 .
— Lauben Heimen : Allgemeine Bakteriologie und Jmmu -
nitätslehre , 1 . — Tropenhygiene und Tropenkrankheiten ( für
Hörer aller Fakultäten ) , lg . — Einführung in die Hygiene
der Bakteriologie ( für Studierende der Zahnhcilkunde) , 1 . —
Arbeiten im Laboratorium für Geübtere , gemeinsam mit Or .
H . Kassel , täglich (ganz- und halbtägig ) . — Zade : Augen-
spiegelkurs für Vorgeschrittene, 3 . — Beziehungen der Augen¬
leiden zu Allgcmein- Erkrankungen , 1 g . — Grafe : Physika¬
lische Diagnostik (Auskultation und Perkussion) , gemeinsam
mit Or . S . Schoenborn , 4 . — Pathologische Physiologie I .
Teil (Verdauung , Stoffwechsel) , 1 . — Nohde : Die experimen¬
tellen Grundlagen der Lehre von den inneren Sekretionen , 1 .
— Pharmakologie und Arzneiverordnungslehre für Zahnärzte ,
2 . — Arbeiten im pharmakologischen Institut , gemeinsam mit
Or . Gott lieb , täglich , g. — Mollison : Anthropologie
der Organsysteme und Rassenkunde, 1 . — Groß : Sektions¬
kurs , 4 . — Gerichtliche Medizin , 2 . — Pathologische Anatomie
des Nervensystems, 2 . — Hamburger : Geistige Störungen
des Kindesalters , 1 . — Poliklinische Demonstrationen , 4 . —
Franke : Allgemeine Chirurgie , 2 . — Bai sch : Einführung
in die Orthopädie und orthopädische Technik , 2 . — Kurs der
chirurgischen Rüntgenlehre , 1 )4 . — Sieb eck : Kurs der klini¬
schen Chemie und Mikroskopie , 2. — Die Prinzipien der
Funktionsprüfungen in der inneren Medizin, mit Übungen, 1 .
— Marburg .- Physiologie der Zelle, 1 g. — Elze : Topo¬
graphische Anatomie (für Nichtklinizisten) , 3 . — Anatomische
Präparierübungen , gemeinsam mit Or . Braus und Or . P e -
tersen , täglich . — Lust - Klinische Visite in der Kinder¬
klinik mit diagnotisch- therapeutischen Übungen am Krankenbett,
2 . — Säuglingsfürsorge und Säuglingspflege , 1 . — Gruhle :
Angewandte Psychologie, 2 . — Kriminalpsychologische Übungen,
in Verbindung mit Or . Radbruch , Or . Wilmanns und
Or . Dochow , 2 g. — Beck : Diagnostik der Ohrenkrankheiten,
2 . — Operationen am Ohr und an den oberen Luftwegen, as -
rneinsam mit Or . Kümmel , 1 .

IV . Philosophische Fakultät .

Windelband : Geschichte der alten und mittelalterlichen
Philosophie, 4 . — Im philosophischen Seminar : Aristoteles,
Metaphysik Buch I , 2 g . — Schöll : Einleitung in das Stu¬
dium des Plautus nebst Interpretation der Mostellaria , 4. —
Im philologischen Seminar : a> Interpretation von Plutarchs
Cato major , 2 g ; h ) Besprechung eingereichter Arbeiten, 2 g.
— von Duhn : Geschichte der griechischen Kunst vom Ende
des 6. Jahrhunderts ab , 4. — Archäologische Übungen (Olym¬
pia ), 2 . — Braune : Einleitung in das Nibelungenlied mit
Interpretation ausgewählter Stücke , 4 . — Erklärung althoch¬
deutscher Texte (nach seinem althochdeutschen Lesebuch ) zur
Einführung ins Althochdeutsche , 2. — Altdeutsche Übungen im
germanisch- romanischen Seminar , 2 g. — F . Neu mann :
Historische Formenlehre der französischen Sprache , 4 . — Lek¬
türe und Interpretation eines altfranzösischen Textes , 2 . —
Im germanisch-romanischen Seminar : Übungen an altfranzö¬
sischen und provenzalischen Texten, 1 . — Gothein : Allge¬
meine Volkswirtschaftslehre , 6 . — Finanzwissenschaft, 4 . —
Sozial - und Wirtschaftsgeschichte des XIX . Jahrhunderts , 4.
— Volkswirtschaftliches Kolloquium, 1 . — Volswirtschastliche
Exkursionen, gemeinsam mit I)r . Mertens , Samstag nach¬
mittag . — Im volkswirtschaftlichen Seminar : Übungen, 2 g
(alle 14 Tage ) und Übungen über K . Marx , 1 g. — von Do -
maszewski : Verfassung des römischen Kaiserstaates , 1. —
Geschichte der römischen Republik bis auf die Graccheu, 2. —
Historische Übungen (lateinische Inschriften ) , 2 . — Bezold :
Fortsetzung des Arabischen (Prosatexte ) , 2 . — Erklärung eines
syrischen Schriftstellers , 2. — Im orientalischen Seminar :
Babylonisch-assyrische , arabische oder äthiopische Übungen in
einem oder zwei Kursen , 2- -3. — Bartholomae : Einfüh¬
rung in die vergleichende Grammatik der indo -germanischen
Sprachen , 2. — Altitalischr Inschriften . 2. — Übungen im Se¬
minar (nach Bedarf ), 2 . — Hoops : Erklärung von Chaucers
„ Canterbury Tales ", 3 . — Geschichte des englischen Dramas , 4.
— Englisches Unterseminar : Literarhistorische Übungen, 1 . —
Englisches Oberseminar : Sprachgesckichtlichr Übungen. 1 . —
Hampe : Deutsche Versassungs - , Wirtschafts- und Sozial¬
geschichte von der Urzeit bis zum Ausgang des Mittelalters , 4.
— Das Jahrhundert päpstlicher Weltmacht 1198—1803 ( für das
Gesamtpubliknm ) , lg . — Historisches Seminar : Übungen zur

deutschen Verfassungsgeschichte, 2 g. -— Voll : Geschichte der
griechischen Tragödie , 4 . — GriechischesBühnenwesen , 1 . — Im
philologischen Seminar : a ) Interpretation von Apuleius Me¬
tamorphosen , 2 g ; b) Besprechung der cingereichten Arbeiten, 2
g. — A . Weber : Praktische Volkswirtschaftslehre , 5. —
Volkswirtschaftliche und soziologische Übungen im Seminar , 2
g (alle 14 Tage ) . — C. Neumann (Dekan) : Michelangelo,
Tizian , Bernini , Rubens , 4 . — Kunsthistorifche Übungen, 2 g.
— Oncken : Allgemeine Geschichte im Zeitalter der Reforma¬
tion, 4 . — Die großen Mächte und die auswärtige Politik des
Deutschen Reichs von 1871 bis 1912, 1 . — Historisches Semi¬
nar : Übungen zur neueren Geschichte (Reformationszeit ) , 2 g.
— Hettner : Afrika, mit besonderer Berücksichtigung der
deutschen Kolonien, 4. — Geographisches Seminar : Einführung
in die Geographie, lg . — M . Weber : Liest nicht. — Uhlig :
Geschichte der Erziehung , des Unterrichts und der pädagogischen
Theorien , 2 . — Leitung der Lektüre von pädagogischen Klassi¬
kern : Herbarts „ Allgemeine Pädagogik und Umriß pädagogi¬
scher Vorlesungen"

(in der Reclamschen Ausgabe ) , lg . — über
die Forschungsmethoden u . schwierigere Kapitel der griechischen
Syntax , 2 . — Wille : Urkundenlehre (Diplomatik ) mit Übun¬
gen , 2 . — Brandt : Philologisches Proseminar : Erklärung
von Lucian , Der Hahn , 2 . — Lateinische Stilübungen I . (ein¬
facher ) Kurs , 1 . — Lateinische Stilübungen II . Kurs (für
Vorgeschrittene! , 1 . — Griechische Stilübungen , 1. — Frhr .
von Laldberg : Geschichte der deutschen Literatur im
klassischen Zeitalter bis Schillers Tod , 3 . — Geschichte des Ro¬
mans in Deutschland, 1. - Im germanisch-romanischen Semi¬
nar Deutsche Übungen. I . Abteilung für Anfänger : g.) Volks¬
lied und Kunstlied im Anschluß an seine Ausgabe des „Venus-
gärtlein " ; d) Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten , lg . —
II . Abteilung für Vorgeschrittene, Otto Ludwig und Friedrich
Hebbel , 2 g . — Wolfrum : Ev. Kirchenlied in musikal . Be¬
ziehung, II . Teil (seit der Reformation ) . 1 . — Harmonielehre
in drei Abteilungen , 3 . — Kontrapunktische Übungen, 2 . —
Orgel . — Akad . Gesangverein und Bachverein, 2g . — Schnee¬
gans : Französische Literatur des 19. Jahrhunderts (Roman¬
tik, in französischer Sprache ) , 3 . — Dramatische Literatur
Frankreichs im 18. Jahrhundert , 1 . — Ausgewählte Kapitel der
französischen Syntax (mit Übungen) , 1 . — Neufranzösische
Übungen : a > Kurs für Anfänger , 2 ; Ks Kurs für Vorgerück¬
tere mit Interpretation der Oden von Ronsard ( Oivre I 8i -
düotbeca tvoumnica ) und literarhistorischen Übungen, 2 . —
H . Ranke : Lektüre leichterer hieroglyphischer Texte, 2 . —
Lektüre leichlerer koptischer Texte, 2 . — Hieratische Lektüre
( event . Einführung ins Hieratische) , 2 . — Lask : Logik (all¬
gemeine Logik und Erkenntnistheorie ) , 4 . — Im philosophi¬
schen Seminar : Übungen über Ästhetik , 2 g . — Leser : Ge¬
schichte der Nationalökonomie , 1 . — Scherrer : Liest nicht .
— Waag : Deutsche Lyriker des 19 . Jahrhunderts , 1 . —
Schott : Ecläuierung der wichtigeren statistischen Methoden,
2 g . — Cartellieri : Schriftwesen und Paläographie des
Mittelalters , mit praktischen Übungen an Handschriften und
Urkunden, 3 . — Historisches Seminar : Übungen zur politischen
und Kulturgeschichte des Mittelalters für Anfänger , 2g . —
Stählin : Deutsche Geschichte von der Gründung des Deut¬
schen Bundes bis zum Beginn von Bismarcks Ministerium
( 1818—1862) , 2 . — Übungen zur neueren Geschichte für An¬
fänger (im historischen Seminar ) , 2g . — Levy : Einführung
in die Nationalökonomie, 2 . — Nationalökonomische Übungen
für Anfänger im volkswirtschaftlichen Seminar , 1 g . —
Driesch : Naturphilosophie , 2. — Übungen zur Naturphilo¬
sophie (kritische Lektüre) , 2g . — Neckel : Laut - und Formen¬
lehre des Altnordischen, 2 . — Grammatische Erklärung eines
altisländischen Textes , 1 . — Gotische Grammatik , 2 . — Ein¬
führung in das wissenschaftliche Studium des Mittelhochdeut¬
schen (mit Erklärung von des Minnesangs Frühling ) , 2. — Im
geryianisch-romanischen Seminar : a ) Altnordische Übungen, 2 ;
k ) althochdeutsche Übungen , 2 . — F . A . Schmid : Übungen
(Gegenstand Vorbehalten) , 1 )4 g . — Fehling : Geschichte der
preußischen Reformzeit und der Befreiungskriege (1807 bis
1818 ) , 2 . — Liebich : Einführung in die Sanskritsprache ,
und -Literatur , 2 . — Sprachwissenschaftliches Seminar : Sans -
kriisprache , zweiter Kurs , 2g . — Lektüre vedischer Texte, 1 g.
— Wild : Geschichte der französischen Revolution von 1789, 2.
.— Wätjen : Das Zeitalter Ludwigs XIV ., 2 . — Die Ent¬
wicklung des ostasiatischen Problems bis zur Gegenwart , 1 g.
Salz : Geschichte und Theorie des Kapitalismus , I . Teil , das
Handels - und das Finanzkapital , 2 . — von derMülbe :
Die mittelalterlichen Kathedralen Frankreichs, 3 . — Rüge :
Johann Gottlicb Fichte, 2 . — Übungen über Fichte , Grund -
züge des gegenwärtigen Zeitalters , 2 . — Ehrenberg : Be¬
urlaubt . — Mückle : Moderne Kulturideale in sozialer Be¬
leuchtung, 2 . — Übungen über sozialgeschichtliche Probleme ,
2 g . — Altmann : Geld und Kredit als Einleitung in das
Geld- und Bankwesen, 2 . — Übungen über Geld- und Bank¬
wesen im Anschluß an den Handelsteil großer Zeitungen , 1 g.
— Das Schuldenwesen in Staat und Gemeinde, 1 . — Gun -
delfinger : Deutsche Literatur in der Reformationszeit , 1.
— von Bubnoff : Kant , 2. — Übungen über Kants „ Kritik
der reinen Vernunft "

, 2g . — Walleser : Einführung in die
buddhistische Literatur , 1 . — Lektüre buddhistischer Sanskrit¬
texte, 2 . — Ruska : Arabisch für Anfänger , 2 . — Im orien¬
talischen Seminar : Biblisch - aramäisch, Grammatik und Lek¬
türe , 1—2 ; oder arabische Übungen, 1 . — Pagen st echer :
Geschichte der griechisch- römischen Malerei , 2. — Übungen über
griechische Vasenmalerei , 1 )4 g . — Lederer : Wirtschaftspo¬
litische Übungen (insbes . Probleme der Sozialpolitik ! im
Volkswirtschaft !. Seminar , 1 g. — Pfister : Die römische
Dichtung in der augusteischen Zeit , 2 . — Alexander der Große
in der Weltliteratur , lg . — Kursorische lateinische Lektüre, 1 .
— Güntert : Urgermcmische Grammatik , 2 . — Kursorische
Lektüre der Mahabharata - Episode von Nala und Damahanti ,
lg . — Olschki : Einführung in das Studium der spanischen
Sprache und Litera tur (mit Übungen) , 2. — Italienische
Übungen im germanisch-romanischen Seminar : 1) Anfänger¬
kurs , 2 ; 2) Kurs für Vorgerücktere (Lektüre und Interpreta¬
tion des „Cortegiano " von B . Castiglione) , 2. — Fehrle : Er¬
klärung von Cicero cie legibus , 2 . — Kursorische griechische
Lektüre, 1 . — Fortbildungskurse in Latein und Griechisch : I .
Griechisch für Anfänger , 4 . — II . Latein : 1 ) Erster Fortbil¬
dungskurs (für alle Fakultäten gemeinsam , 2 ; 2) Zweiter Fort¬
bildungskurs a ) für Juristen (mit schriftlichen Arbeiten) , 2 ;
d> Tür die andern Fakultäten (mit schriftlichen Arbeiten ) , 2. —
Strachau : Meistexwerke der englischen Literatur III ,
Wordsworth bis Tennyson (in englischer Sprache) , 2 . — Sha¬
kespeare Reading Party , lg . — Vorlesung und Erklärung aus¬
gewählter englischer Dichtungen, 1 . — Englische Übungen im
germanisch- romanischen Seminar : u) Unterer Kurs , 2 g ; b)
mittlerer Kurs , 2g ; c) oberer Kurs , 2g .

'— van derMeer :
Lektüre des mittelniederländischen Gedichtes „Vau den Vos
Rsinaerde " mit einer Einleitung über die Entwicklung der
Tiersage und des Tierepos im allgemeinen , 2 (1 Stunde Ein¬
leitung , 1 Stunde Lektüre) .— Einführung in das Neunieder¬
ländische im Anschluß an die Lektüre eines leichten neunieder¬
ländischen Textes , 2. — Asnaworian - Asnaourow :
Russisch für Anfänger und für Vorgeschrittene, je 2 . — Litera¬
tur von Pruschkin bis zur Neuzeit , 1 . — Mertens , Dipl .-
Jng . : Einführung in die Maschinen- und Elektrotechnik , für

Juristen und Nationalökonömen , mit Exkursionen, -2 g. — Pri .
batwirtschaftliche Übungen, lg . — Fritz Schmidt , Präses «
sor : Photographisches Praktikum für Anfänger und Vorge¬
schrittene, je 2. — Hagen , Museumsdirektor : Hat sich An¬
kündigung für später Vorbehalten. — Hauck : Übungen im
Kartenlesen und Kartenzeichnen, 2. — Godeck , Hofschauspie¬
ler : Rezitationen aus Fichtes Reden an die deutsche Nation ,
I g . — Praktische Übungen im engsten Anschluß an diese Rezi¬
tationen , 1 . — Bassermann : Übungen in gesundheitlichem,
mühelosem Sprechen auf phonetischer Grundlage für Anfän¬
ger (praktische Phonetik ), 2. — Vortragsübungen für Vorge¬
schrittene (für Teilnehmer im 2. Semester Prosastücke und
Gedichte , für Teilnehmer im 3 . Semester Clavigo) , 1 . — Re¬
zitationen aus Dante Alighieris göttlicher Komödie III ., Para¬
dies (in der Übersetzung von Or . A . Bassermann , Ma¬
nuskript ) , 1 g. — Winkler , Kammerstenograph : Stenogra¬
phie, Kurs I (System Gabelsberger ) , 2 . — Stenographie , Kurs
II (Fortbildungskurs mit Einführung in die Redeschrift) . 1 . —
Parlamentsstenographie (Lektüre und Besprechung stark ge¬
kürzter Stoffe , mit praktischen Übungen ) , lg . — Geschichte der
Satzkürzung von Zeplichal bis Schaible , 1 . — Waldrafs ,
Zeichenlehrer : Übungen im künstlerischen und anatomischen
Zeichnen und Malen für Anfänger und Fortgeschrittene , je 2.
— Übungen im Aktzeichnen nach lebendem männlichen ur>8
weiblichen Modell für Anfänger und Fortgeschrittene, je 2.

V . Naturwissenschaftlich -mathematische Fakultät

Koenigsberger : Analytische Mechanik , 4 . — Differen¬
tial -Integralrechnung , II . Teil (Differentialgleichungen , Va¬
riationsrechnung ) , 3 . — Mathematisches Unter - und Obersemi¬
nar , 2 . — Bütschli : Zoologie, 6. — Zoologisches Praktikum
und Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten im Laboratorium ,
täglich . — Klebs (Dekan) : Experimentelle Pflanzenphhsiolo-
gie , 4 . — Mikroskopisches Praktikum für Anfänger , 4 . — Bo¬
tanisches Praktikum für Geübtere , täglich. — Curtius : Ex¬
perimentalchemie, II . Teil (Metalle und organische Verbindun¬
gen) , 6. — Chemisches Praktikum für Anfänger und Geüb¬
tere in anorganischer, organischer, physikalischer , analytischer
und pharmazeutischer Chemie (mit Or . Iannasch , Or .
Knoevenagel , Or . Trautz , Or . Stolle , Or . Ebler ,
Or . Muckermann und Or . Müller ) , täglich außer Sams¬
tags . Einbegriffen sind spezielle Kurse : Or . Knoevenagel .
praktische Anwendung organischer Farbstoffe in Färberei und
Druckerei ; Or . Trautz , praktische Einführung in die physi¬
kalische und Elektrochemie, je 4—6 Wochen . — Chemisches
Praktikum für Mediziner , halbtägig außer Samstags (Vor¬
oder nachmittags ) . — Lenard : Experimentalphysik (Mecha¬
nik, Akustik, Wärmelehre ) , 4 . — Physikalisches Praktikum (ge¬
meinsam mit Or . Becker ), 6 . — Wissenschaftliche Arbeiten
Fortgeschrittener im physikalischen und radiologischen Institut ,
unter besonderer Mitwirkung von Or . Becker
und vr . Ramsauer , 35. — Physikalisches
Seminar und Kolloquium , I g. — Stäckel :
Krumme Linien und Flächen, 4 . — Einführung in die Inte¬
gralgleichungen, 2 . — Mathem -atisches Unterseminar , 1 . —
Mathematisches Oberseminar , 1 . — Wolf : Elemente der
Astronomie, 3 g . — Wülfing : Allgemeine Mineralogie , 4.
— Petrographie , 2 . — Mineralogisches Praktikum im Anschluß
an die mineralogische Vorlesung , 2 . — Mineralogisches Prak¬
tikum für Vorgerücktere, 3 . — Arbeiten im mineralogisch-petro-
graphischen Institut , täglich (halb- oder ganztägig ) . — S a l o-
mon : Geologie (innere Dynamik und Überblick über die Erd¬
geschichte) , 5 . — Paläontologie der Wirbellosen , 2 . — Geolo -
gisch-paläontologisches Praktium , 3 . — Arbeiten im geologisch-
paläontologischen Institut , täglich (außer Samstags , ganz- oder
balbtägig ) . — Cantor : Liest nicht . — Horst mann : Liest
nicht . — L . Koch : Übungen in der mikroskopischen Untersuchung
von offizinellen Drogen und Pflanzenpulvern , II . Teil . Die
Pulver , 3. — Goldschmidt : Über Messen, Zeichnen und
Berechnen der Kristalle (mit Übungen) , 2 . — Übungen im Be¬
stimmen der Mineralien , 2 . — Lötrohr-analyse (Praktium ) , 2.
— Anleitung zu kristallographischen und mineralogischen Ar¬
beiten im Laboratorium , täglich. — Jan na sch : Gewichts¬
analyse, 2 . — Gemischte Untersuchung der Nahrungs - und Ge¬
nußmittel , 1. — Gasanalhtisches Praktikum (gemeinsam mit
Or . Ebler ) . 4. — Analytisches Praktikum zur Untersuchung
der Nahrungs - und Genußmittel (zusammen mit Or . von
Mayer ) , 5 . — Pockels : Wärmetheorie , 3 — Übungen zur
Wärmetheorie , lg . — Kristallphysi, 2 . — Knoevenagel :
Chemie der Benzolderivate , 3 — Chemie und Technologie der
Teerfarbstoffe , 2 . — Koehler : Analytische Geometrie des
Raumes , 4. — Trautz : Physikalische Chemie, l . Teil (Elektro¬
chemie , Thermochemie, Konstitution der Materie , chemische
Gleichgewichte ) , 3 . — Einführung in das physikalisch-chemische
Praktikum , 1 . — Photochemie I (theoretische Grundlagen ) , 2.
— A . Schmidt : Technische Geologie, 3 . — Kr afft : Anor¬
ganische Chemie, 4 . — Praktisch-chemische Übungen und Ar¬
beiten im Laboratorium , täglich außer Samstags . — Chemi¬
sches Praktikum für Anfänger , an S oder 3 Halbtagen . — Che¬
mische Ferienkurse , vierwöchig , vor Beginn und nach Schluß
des Wintersemesters . — Haller : Allgemeine Biologie der
Tiere , 2g . — Vergleichende Anatomie der Wirbeltiere , 3g . —
Lauterborn : Einführung in die einheimische Tierwelt ,
I Teil (Wirbeltiere ) mit Bestimmungsübungen und Exkur¬
sionen , 3 . — Glück : Pharmakognosie , 3 . — Systematische Dar¬
stellung der wichtigsten Pflanzenfamilien , in Verbindung mit
gelegentlichen Exkursionen, 3. — Übungen im Bestimmen von
niederen Pflanzen , 2. — Stolle : Pharmazeutische Chemie,
II (organischer) Teil , 3. — Qualitative Analyse, 2 . — Syn¬
thetische Methoden der organischen Chemie, 2 . — Boehm :
Differential - und Integralrechnung (Elemente der Analysis) .
4 . __ Elliptische Funktionen . 3 . — Numerisches Rechnen, 2 . —

Mohr : Stereochemie , 1. — Herbst : Zoologische Übungen
und Demonstrationen für Anfänger und Mediziner , 4. — Se¬
kundäre Geschlechtscharaktere, Geschlechtsbestimmung, Befruch¬
tung und Vererbung , 2. — Becker : Radiologie : Kathoden¬
strahlen und verwandte Erscheinungen mit Demonstrationen
(für Studierende der Mathematik und Naturwissenschaften und
der Medizin ) , 2 . — überblick über die Theorien der Elektrizi¬
tät 1 . _ Ebler : Radioaktivität und radioaktive Substanzen ,
1 . Kolloquium über anorganische und analytische Chemie, 1 .
— Gasanalyse und Gasbolumetrie , 1 . — Gasanalhtisches
Praktikum (gemeinsam mit Or . Iannasch ) , 4. — Kopfs :
Wahrscheinlichkeits- und Ausgleichungsrechnung , 1 . — Bopp :
Nichteuklidische Geometrie , 2 . — Muck er mann : Analytische
Methoden offizineller Arzneimittel , 2. — Wasser- und Harn¬
analyse, 2. — Müller : Repetitorium der anorganischen Che¬
mie, 2 . — Ramsauer : Wechselstrom u. elektrische Schwin¬
gungen mit Demonstrationen , 1 . — Niebergall , Prof . :
Pädagogik in ihrer Anwendung auf die körperliche Erziehung ,
16 g. — Cartellieri , Prof . : Geschichte des TurnivesenS
und der Jugendpflege , 24 g. — S . Schoenborn , Prof . : Me¬
dizinische Hilfswissenschaften (Anatomie , Physiologie, Hygiene
und Samariterkunde ) , . 40 g . — Rissom . Assistent : Methodik
und Systematik , 32 g . — Gerätekunde , 16 g. — Wehlitz .
Univ. - Fechtlehrer : Praktische Übungen : a) praktisches Turnen »
80 g ; d) Lehrübungen , 48 g.
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